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Medienmitteilung, 13. November 2026 

Feurige Inbetriebnahme der Energiezentrale Naturenergie Eigenamt  

Nach rund drei Jahren Bauzeit hat die IBB Energie AG die beiden Holzschnitzelkessel der Ener-
giezentrale Naturenergie Eigenamt in Lupfig offiziell in Betrieb genommen. Gemeinsam mit 
Vertreterinnen und Vertretern der Gemeinden Birr und Lupfig sowie den Projektbeteiligten 
feierte sie diesen Meilenstein mit einem Anfeuerungsfest. Die neue Anlage stärkt die nach-
haltige Wärmeversorgung und die regionale Wertschöpfung. 

Nach dem Spatenstich im Jahr 2023 folgten an der Wydenstrasse 31 in Lupfig rund drei Jahre intensiver Bau- und Installati-
onsarbeiten. Mit der offiziellen Inbetriebnahme der beiden Holzschnitzelkessel erreicht das Projekt nun einen wichtigen Mei-
lenstein. Die Kessel verfügen je über eine Leistung von 2,4 Megawatt und bilden das Herzstück der Anlage. Ein zusätzlicher 
Gaskessel deckt Bedarfsspitzen ab und sichert die Wärmeversorgung. Bei steigendem Bedarf lässt sich die Anlage um  
weitere Erzeugungskapazitäten erweitern. 

Kurze Wege, regionale Wertschöpfung  
Mit erneuerbarer Wärme aus regionalem Holz trägt die Energiezentrale dazu bei, fossile Energieträger zu ersetzen und den 
CO₂-Ausstoss zu senken. Das Holz stammt aus den Wäldern des Eigenamts. Die Forstfahrzeuge bringen die daraus herge-
stellten Holzschnitzel auf ihrem Rückweg vom Wald zum Werkhof Birrfeld direkt zur benachbarten Energiezentrale. So blei-
ben die Transportwege kurz. Mit ihrer geflämmten Holzfassade nimmt die Energiezentrale den Energieträger Holz ebenfalls 
architektonisch auf. Auch beim Strom setzt die Anlage auf lokale Energie: Photovoltaikanlagen auf Dach und Fassade sowie 
auf dem benachbarten Werkhof decken einen grossen Teil des Strombedarfs. 

Von der Waldbewirtschaftung über die Holzaufbereitung bis zur Wärmeproduktion fördert die Energiezentrale nicht nur den 
Klimaschutz, sondern stärkt auch die regionale Wertschöpfung. Die Zusammenarbeit mit lokalen Unternehmen trägt dazu 
bei, bestehende Arbeitsplätze zu sichern und die regionale Wirtschaft zu stärken. 

Gemeinsam gebaut, gemeinsam gefeiert  
Die Energiezentrale ist das Ergebnis von aufwendiger Planungs- und Bauarbeit. Zahlreiche Fachleute und Unternehmen  
haben mit ihrem Wissen und Engagement zum Gelingen des Projekts beigetragen. Beim Anfeuerungsfest dankte IBB-CEO  
Eugen Pfiffner den beteiligten Fachleuten, Unternehmen und Gemeindevertretungen für die erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Auch für das leibliche Wohl war gesorgt: Beim gemeinsamen Grillieren feierten die Beteiligten die Inbetriebnahme und  
blickten in geselliger Atmosphäre auf die vergangenen drei Jahre zurück. Die feurigen Chiliwürste heizten dabei symbolisch 
kulinarisch ein. 

Ein wichtiger Baustein für die Wärmeversorgung  
Die Energiezentrale versorgt bereits erste Kundinnen und Kunden mit Fernwärme. Die verbleibenden Arbeiten an der  
Zentrale sollen bis Ende 2026 abgeschlossen sein. Das Ziel ist, Wärme für rund 2’500 Haushalte bereitzustellen. Parallel 
baut die IBB das Fernwärmenetz weiter aus und plant die Verbindung bestehender Wärmeverbünde. Das stärkt die Versor-
gungssicherheit und reduziert die Abhängigkeit von fossilen Energieträgern. 
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v. l. n. r.: Felix Kreidler, Geschäftsleiter Ingenieur- und Service-Dienste; Marco Demuth, Gesamtprojektleiter Wärme/Kälte; 
Eugen Pfiffner, CEO; Barbara Gloor, Gemeindeammann Birr; Ivano Colomberotto, Gemeindeammann Lupfig 
Fotograf: IBB Energie AG 
 

  

https://ibb.picturepark.com/s/n94muqBc
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 Kontakt  
 

 
 

Eugen Pfiffner  

CEO 
eugen.pfiffner@ibbrugg.ch 
056 460 28 00  

  
  

Mit der Verpflichtung IBB – Der Anschluss ans Leben stellen wir in der Region Brugg die Versorgung mit Strom, Gas, Fern-
wärme, Wasser und Kommunikation sicher. Wir pflegen einen guten, lösungsorientierten Kontakt zu unseren Kundinnen und 
Kunden und engagieren uns für die Region. Dabei ist uns wichtig, gemeinsam mit unseren Partnern nachhaltige und anwen-
derorientierte Innovationen zur Reife zu bringen. 

mailto:eugen.pfiffner@ibbrugg.ch
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